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Die drei Generalſtabschefs

Berlin 6 September Telegramm Der Kaiſer
reiſt morgen mittag 12 Uhr mit dem König und dem Kron
vrinzen von Griechenland von Station Wildpark nach Bad
Salzbrunn Die Manöverleitung hat in Freiburg
in Schleſien Quartier Generalſtabschef der Armee General
der Jnfanterie v Moltke mit ſeinem Stabe der öſter
reichiſch ungariſche und der italieniſche Gene
ralſtabschef nebſt den Militärattachees Graf Zeppelin als
Gaſt des Kaiſers die der Manöver Leitung unter
ſtehenden Fernſprecher Funker Lichtſignal und Signal
ballontruppen

W G Bei den diesjährigen Kaiſermanövern auf dem
alten Friderizianiſchen Gelände zwiſchen Hohenfriedberg
Striegau Freiburg und Schweidnitz wo Preußens größter
Feldherr ſich gegen eine vierfache Uebermacht verteidigte
reichen ſich diesmal die Generalſtabschefs der Dreibund
armeen der Oeſterreicher Conrad von Höltzendorff
der ſchon einmal in kritiſcher Zeit als drei öſterreichiſche
Armeekorps an der ruſſiſchen Grenze mobiliſiert waren mit
ſeinen preußiſchen Kameraden vom Großen Generalſtab kon
ferierte der italieniſche Artilleriegeneral PolIio und der
preußiſche Generalſtabschef v Moltke die Hände Es iſt
das erſtemal daß die Dreibundmächte außer ihren akkredi

tierten Attaches Militärs in ſo hoher verantwort
licher Stellung nach einem deutſchen Ma
növergelände entſenden Da erſt jüngſt davon die
Rede war daß Baron von Höltzendorff demnächſt auch der

italieniſchen Armee einen Beſuch abſtatten ſoll ge
wiſſermaßen als Gegenviſite zu dem Erſcheinen Salettas in
Wien ſo gewinnt die Begegnung der drei Generäle im
Hauptquartier Kaiſer Wilhelms II eine hohe politiſche
Bedeutung Man darf in ihr ſo etwas wie eine kleine

Demonſtration für die unerſchütterliche Solidarität des
Dreibundes ſehen

Vielleicht war ein bißchen Auffriſchung vonnöten Daß
durch die Reviſionsverweigerung des Bukareſter Friedens
in der wir die perſönliche Jnitiative Kaiſer Wilhelms II
zugunſten des Hohenzollernſchen Vetters auf dem rumäniſchen

Königsthron und zum Beſten des königlichen Schwagers in
Athen erkennen der Dreibund in die Brüche gehen würde
daran hat außer einigen Pariſer Boulevardblättern natür
lich niemand gedacht Aber wie alte gut fundamentierte
Häuſer in der Bewertung verlieren wenn ihre Faſſaden
vernachläſſigt und nie aufgefriſcht werden ſo büßt auch
ſchließlich eine Allianz ein wenn ſie nicht zuweilen
friſch geſtrichen wird Das wiſſen auch die Franzoſen
Deshalb die in kurzen Jntervallen erfolgenden Beſuche
Poincarés Delcaſſes und Joffres in Petersburg Schrieb
doch erſt geſtern die Opinion daß die Aufnahme welche
Rußland dem Pariſer General Joffre und ſeinem
Gefolge zuteil werden ließ in ihrer ganzen Tiefe von der
Allgemeinheit noch nicht erfaßt worden ſei Als Ergebnis
dieſer Reiſe kann man es ſo ſagt das Pariſer Blatt
bezeichnen daß gegenwärtig Tag und Nacht daran ge

arbeitet wird zwiſchen dem Poſten der Station für Tele
graphie ohne Draht auf dem Eiffelturm und einéèr
ruſſiſchen Station an der deutſchen Grenze
eine Verbindung herzuſtellen Die erſten Verſuche ſind be
reits ausgeführt worden Jm Falle eines Krieges würde
man ſich direkt wettels Telegraphie ohne Draht mit Ruß
land verſtändigen können

Da die franzöſiſch ruſſiſche Verſtändigung bisher den
Franzoſen den meiſten Draht gekoſtet hat ſo kann man es
den mit der Opinion in Verbindung ſtehenden Pariſer
Finanziers nachfühlen wenn ſie ſich von dieſem neueſten
drahtloſen Verſtändigungsſyſtem mehr denn ſonſt ver

Doch Scherz beiſeite Zu behaupten die Begegnung der
drei maßgebenden Generalſtabschefs ſei ein Spiel des Zu
falls wäre eine etwas überſchwängliche Einſchätzung der
Leichtgläubigkeit des Publikums die ſelbſt die Offiziöſen
nicht wagen Man wird es nicht zugeben wollen kön
nen und dürfen aus diplomatiſchen Gründen und trotz
dem bleibt es ſo eine kleine Demonſtration auf dreibund
freundlicher Seite mit einer ſorgſam umwickelten Spitze
die den Gegner nicht unbedingt verletzen muß Warum auch

nicht Wenn England den General French zu den fran

ſiert durch das Loch in den Vogeſen ſtarrt und Pichon oder
Barthou Herrn Joffre nach Petersburg delegieren in der
ſtillen Vorausſetzung daß der ſtille kluge Zar der ſich heute
Gottlob von dem Großfürſteneinfluß frei gemacht hat neue
ſchöne Worte für die franco ruſſiſche Allianz findet die ſich
an der Börſe verwerten laſſen dann dürfen ſich auch
Moltke Pollio und Höltzendorff als Gäſte in der altpreußi
ſchen Provinz Schleſien ſehen laſſen

Man kann freundlich über die Oſt und Südgrenze
blicken und braucht trotzdem nicht der willige Handlanger bei

Abenteuern des Grafen Berchtold zu ſein So wenig wie
wir es neulich geweſen ſind Man erzählt uns darüber
ein recht nettes Geſchichtchen

Als der Erzherzog Thronfolger Franz Ferdinand im
Spätherbſt des vorigen Jahres beim Kaiſer in Springe
zu Beſuch weilte ſoll der kaiſerliche Gaſt im Verlauf der
Ausſprache über das Thema Balkankrieg und europäiſches
Gleichgewicht bekanntlich in ſeinen Erwartungen hin
ſichtlich eines kriegeriſchen Vorgehens Oeſterreichs und
Deutſchlands gegen Rußland eine Enttäuſchung er
fahren haben Jn den Kreiſen der Berliner Generalität
die mit der militäriſchen Umgebung des Kaiſers in enger
Fühlung ſteht kurſiert ein höchſt charakteriſtiſcher Aus
ſpruch des Kaiſers der es verdient der Oeffentlichkeit nicht
vorenthalten zu werden auch wenn er etwas post festum
kommt

Als nämlich Franz Ferdinand in ſeiner Schilderung
der durch die Balkanereigniſſe geſchaffenen Situation für
OeſterreichUngarn beim ſpringenden Punkt anlangte warf

Wilhelm II raſch ein Ganz richtig Aber Jech
finde du raſſelſt mir zu ſtark mit meinem
Säbel Damit war dem Geſpräch eine neue Wendung
gegeben und Franz Ferdinand fuhr um eine große Er
fahrung bereichert heim

Das Wort unſeres Kaiſers gibt ausgezeichnet die
Situation wieder die durch die kurzſichtige übrigens auch in
ungariſchen Diplomatenkreiſen ſtark verurteilte Balkan
politik des öſterreichiſchen Grafen Berchtold geſchaffen wor
den war

Kaiſer Wilhelm hat recht Wir wollen gute Freunde
und treue Verbündete ſein aber wir wollen nicht daß von
ehrgeizigen Eroberungspolitikern aus unſerer Haut
Riemen geſchnitten werden

Agrarkonſervative und innere

Koloniſation

Ein Artikel der Köln Ztg der neue Vorſchläge zur
Frage der inneren Koloniſation machte hat unſere Agrar
konſervativen in Aufregung verſetzt Nachdem ſchon vor
einigen Tagen die Deutſche Tagesztg ob der in dem rhei
niſchen Blatte entwickelten Pläne das Haupt geſchüttelt hat
jetzt auch der Vorſitzende des Bundes der Landwirte Freiherr
v Wangenheinm ſich in drei Spalten dazu geäußert
Seiner langen Darlegungen kurzer Sinn iſt der die innere
Koloniſation iſt wohl die größte Aufgabe unſerer Zeit aber
alles was außerhalb des oſtelbiſchen Agrariertums ſteht
ſoll die Hände davon laſſen weil nur bei dieſen allein die
nötige Sachkenntnis ſitze Man müſſe im weiteſten Maße
dezentraliſieren und ſolle die ganze Sache den Provinzen
überlaſſen wo ſie in den ſachverſtändigſten Händen ruhe
Zahlen muß natürlich der Staat hier darf alſo auch das
unſachverſtändige Volk mitreden

Nun ſoll gewiß nicht beſtritten werden daß Herrn von
Wangenheim auf dem Gebiete der inneren Koloniſation
Verdienſte zukommen Aber ſobald es an den Großbefitz
gehen ſoll da verliert auch er ſeine große Begeiſterung für
die Frage Unſere Agrarkonſervativen ſind eben nur für
eine innere Koloniſation in ihrem Sinne zu haben Dem
Großgrundbeſitz ſoll ja nicht zu Leibe gerückt werden Des
halb ihre beſondere Vorliebe für Koloniſation auf Oed
land und Moorflächen Damit aber allein iſt s nicht
getan Denn dieſe Meliorationen brauchen lange Zeit Zu
dem bedürfen die ungeſunden Beſitzverhältniſſe im Oſten
dringend einer durchgreifenden Aenderung Nun will ſicher
kein vernünftiger Menſch daß der Großgrundbeſitz ganz be
ſeitigt werden ſoll vielmehr ſind auch wir der Meinung daß
eine geſunde Miſchung der verſchiedenen Be
ſitzgrößen das richtige iſt Aber wie ſieht s mit

Halle Sonntag den 7 September
söſiſchen Manövern an die Oſtgrenze ſchickt der wie hypnoti
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1913
dieſer Miſchung im Oſten aus Jn den ſechs öſtlichen Pro
vinzen umfaſſen die Beſitzungen von

über 200 Hektar über 100 Hektar

Oſtpreußen 29 Proz 38 ProzWeſtpreußen 29 Proz 37 ProzBrandenburg 30 Proz 35 ProzPommern 47 Proz 53 ProzPoſen 40 Proz 46 ProzSchleſten 29 Proz 37 Proz
Würde in dieſen ſechs Provinzen der Prozentſatz der

Güter von über 800 Morgen auf etwa 15 Proz der Kreis
fläche herabgemindert ſo würden über 3 Millionen Hektar
d h über 12 Millionen Morgen Land allein
in dieſen Provinzen für die Bauernſiede
lung frei werden Statt dieſes Ziel mit erreichen zu
helfen ſtemmen ſich aber die Freunde des Herrn von Wan
genheim mit aller Macht dagegen Profeſſor Sering hat
auf dieſen Widerſtand wiederholt im deutſchen Landwirt
ſchaftsrat und dem Preußiſchen Landesökonomiekollegium auf
merkſam gemacht Er zeigte ſich hauptſächlich in dem Kampf
für die Reſtgüter Jn dem Jahresbericht 1910 der Weſt
preußiſchen Landwirtſchaftskammer z B wurde über die
Generalkommiſſion geſagt

Erſtere hat entſchieden ſegensreich gewirkt indem ſie meiſt
aus Außenländereien größerer Güter deren Beſitzer nicht die
nötige Betriebs bezw Kapitalkraft hatte Rentengüter gemacht
hat während die Anſiedlungskommiſſion prinzipiell alle Güter
in Vauern ſtellen verwandelte Wir konnten dieſes Ver
fahren ſowohl aus politiſchen wie aus ſozialen Gründen ni
billigen und freuen uns daß jetzt wenigſtens hier und da
ein Reſtgut gelaſſen wird

Als Sprecher der konſervativen Partei des Abgeord
netenhauſes beim Etat der Anſiedelungskommiſſion im Jahre
1911 trat in dem gleichen Sinne Herr v Tilly auf der mit
Genugtuung feſtſtellte daß die Anſiedelungskommiſſion im
letzten Berichtsjahre 9 Reſt güter gelaſſen hätte Er fügte
hinzu Dieſes Verhalten der Kommiſſion müſſe er aner
kennen freilich ſei der Anfang noch ſehr beſcheiden Auf
Antrag des früheren Präſidenten des preußiſchen Abgeord
netenhauſes des verſtorbenen Herrn v Erffa nahm im
Jahre 1911 die agrarkonſervative Mehrheit einen Antrag
an wonach die Domänen niemals unter 100 Hektar ver
ringert werden ſollten Auf dem Provinziallandtage 1912
der Provinz Brandenburg auf dem der Regierungspräſident
Graf Schwerin den Provinziallandtag zu einer Beteiligung
an der inneren Koloniſation veranlaßte erklärte der Ritter
gutsbeſitzer v Buch Carmzow es ſei nicht als Glück
anzuſehen wenn die großen Rittergüter aufgeteilt würden
Man ſolle auch nicht glauben daß man mit der Vorlage
Landarbeiter ſchaffen würde Die Bauern die ſich ange
ſiedelt haben wollten keine Landarbeiter ſein ſondern ſetzen
ſich aufs Rad und fahren in die Stadt

Aus dieſen Aeußerungen geht ſicher keine allzu große
Vorliebe für bäuerliche Anſiedelungen hervor Nichtsdeſto
weniger hält aber Herr v Wangenheim ſeine Freunde für
die Sachverſtändigſten denen man alles ruhig über
laſſen ſoll Jm Gegenſatz zu ihm warnte der Regierungs
präſident von Frankfurt an der Oder Herr v Schwerin
geradezu davor die innere Koloniſation abhängig zu
machen von Behörden in denen der Großgrundbeſitz aus
ſchlaggebend ſei er teilte dabei mit daß ſelbſt ein Kreis
in dem nahezu die Hälfte der landwirtſchaftlich genutzten
Fläche im Beſitz des Großgrundbeſitzes ſich befindet der
inneren Koloniſation widerſprach Da wird es Herr von
Wangenheim ſchon noch geſtatten daß ſich auch noch andere
Leute um das Problem der inneren Koloniſation kümmern
und nicht alles den ſachverſtändigen Großgrundbeſitzern
überlaſſen wollen
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Deutſches Reich
Die deutſchen Bundesfürſten und der Wehrbeitrag

W Berlin 6 Septbr Telegramm Die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung ſchreibt Jmmer wieder wird auch in der
Preſſe die Frage erörtert in welcher Weiſe die deutſchen Bundes
fürſten ihr Verſprechen einlöſen werden durch Beiſteuerung eines
freiwilligen Wehrbeitrages ein Beiſpiel vaterländiſchen Opfer
ſinnes zu geben Man fordert von ihnen eine bindende Erklärung
darüber in welcher Höhe ſie die einmalige Abgabe leiſten wollen
Was in dieſer Frage geſchehen konnte hat die Reichsregierung
ſchon vor langer Zeit getan Der Reichsſchatzſekretär hat bei der
Beratung des Wehrbeitragsgeſetzes in der Kommiſſion für den
Reichshaushaltsetat mitgeteilt daß die Fürſten aus eigenem An
trieb ſich bereit erklärt hätten nach Maßgabe und in Anlehnung
an das Geſetz einen Beitrag von ihrem Vermögen an das Reich zu
entrichten Er betonte dabei ausdrücklich daß an der Feſtſetzung
dieſes Beitrages nicht kleinlich gerechnet werde und daß wenn
eine Abrundung erfolge dieſe jedenfalls nicht nach unten erfolgen
werde Hiernach kann kein Zweifel darüber beſtehen daß die
deutſchen Bundesfürſten ſobald der Wehrbeitrag erhoben wird
ihre Beiträge ſo entrichten als wenn ſie den Beſtimmungen des
Wehrbeitragsgeſetzes unterworfen wären
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Jahrhundertfeier der Schlacht bei Dennewit

C NRiedergörsdorf 6 September Die Jahrhundertfeier der
Schlacht hei Dennewitz begann heute mittag mit einer Feier auf
dem Denkmalsberg bei Niedergörsdorf Trotz des trüben Wetters
hatte ſich eine große Menſchenmenge eingefunden Gegen 12 Uhr
langte der Feſtzug auf dem Feſtplatze an Als Vertreter des Kai
ſers war General v Löwenfeld erſchienen als Vertreter
der Helden von Dennewitz waren u a erſchienen Fürſt und Fürſtin
p Bülow Außerdem ſah man eine Abordnung des Jnf Regts
Graf Bülow von Dennewitz 6 weſtfäliſches Nr 55 Fürſt Bülow
hielt auf dem Feſtplatz eine halbſtündige Rede die mit einem be
geiſtert aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer ſchloß Gemeinſamer
Geſang und das Niederländiſche Dankgebet ertönten vorgetragen
von einem Chor von 300 Sängern Damit ſchloß dieſer Teil der

Feier
Sodann ordnete ſich der Feſtzug in Stärke von etwa 3000 Per

ſonen und zog an der Dennewitz Gedenkhalle vorbei nach dem
Hauptort der Schlacht dem Dorfe Dennewitz

Von beſonderem Jntereſſe bei dieſer Feier war die Rede des
Fürſten von Bülow

Fer hier wohl zum erſten Male ſeit ſeinem Rücktritt wieder in
die breite Oeffentlichkeit trat und eigens aus Norderney zu der
Gedenkfeier herbeigeeilt war Fürſt v Bülow gab zunächſt einen
Rückblick auf den 6 September 1813 der mit dem Namen Fried
rich Wilhelm von Bülow ewig verknüpft ſei Dann fuhr der
Fü ortr rin egte Preußen bei Dennewitz und 181327 Weil das

oreußiſche Volk den Sieg die Rettung vom fremden Joch das
Vaterland über alle Güter ſtellte die das Leben vergänglich zieren
über Reichtum und äußeren Glanz Die Worte die damals manchem
Frauenring eingeprägt wurden und die ſie auf einem der Bilder
dieſer Gedenkhalle leſen Gold gab ich für Eiſen hatten eine ſym
boliſche Bedeutung Das Geſchlecht von 1813 erkannte daß der
materielle Fortſchritt nicht alles bedeutet daß es höhere Werte
gibt Wehe dem Volk deſſen Reichtümer ſteigen
während die Menſchen ſinken Dieſes Wort eines ſpä
teren Denkers iſt aus dem Geiſt von 1813 geboren Die Erhebung
von 1813 ging aus dem Gefühl hervor aus reiner und heißer
Liebe zu dem Lande unſerer Väter aus heiligem Zorn gegen die
fremden Unterdrücker aus männlichem und ungeheucheltem Ver
trauen zu unſerem Herrgott im Himmel dem Gott der Eiſen
wachſen ließ und wollte keine Knechte Aus ſolchen Quellen
ſtrömte die Begeiſterung die dem Jahre 1813 ſeine Eigenart und
ſeinen Schwung gab ſeine Weihe und ſeine Wucht jene Begeiſte
rung die wie ein Großer jener Tage Gneiſenau ſagte ſelbſt
ſüchtige Berechnungen verſchmähe und deshalb Entſchlüſſe zu faſſen
vermöge wie ſie die Zeit erfordere Das Geſchlecht von 1813 ſiegte
weil es wußte daß der Sieg nicht allein durch techniſche Ueber
legenheit erfochten wird ſondern mit der Seele Solches Empfinden
erzeugte den heroiſchen Patriotismus die tragiſche Entſchloſſenheit
die jenes Geſchlecht und die Männer von 1813 auszeichnete und
die Bismarck von ihnen geerbt hat der im Jahre von Waterloo
geboren und von Schleiermacher in der Berliner Dreifaltigkeits
kirche eingeſegnet das damals nicht zum Abſchluß gebrachte Werk
mit unſerem alten Heldenkaiſer vollenden und ausführen ſollte
Der Sieg heftete ſich 1813 an unſere Fahnen und es gelang die
Ketten der Fremdherrſchaft zu ſprengen weil dieſer Gedanke alle
Stände alle Klaſſen ergriffen und ſie zu einer Gemeinſchaft ver
einigt hatte die das Wohl der Allgemeinheit höher ſtellte als
das was dem Einzelnen als ſein Jntereſſe erſcheint Vor dieſer
beiligen Gemeinſchaft wich und zerſtob

der alte Fluch des deutſchen Lebens
daß das Sonderintereſſe über das allgemeine Wohl der Teil über
das Ganze geſtellt wird Das grauſame Wort unſeres größten
Dichters von dem Deutſchen der im einzelnen trefflich aber im
ganzen miſerabel ſei traf damals nicht zu Die Generation von
1813 begriff daß das allgemeine Jntereſſe eines Landes nicht aus
der Summe der Einzelintereſſen beſteht ſondern über dieſen ſteht
Das war der große Gedanke von Stein und Scharnhorſt daß es
darauf ankomme einen möglichſt weiten Kreis der Bürger eines
Staates möglichſt feſt mit den Jntereſſen und Forderungen dieſes
Staates zu verflechten damit dem Wert des Einzelnen für den
Staat die Bedeutung des Staates für den Einzelnen entſpreche
und das Band nationaler Lebensgemeinſchaft alle umſchlinge Das
Seitenſtück ſolchen Gemeingeiſtes iſt die Notwendigkeit der Unter
ordnung des Einzelnen unter das Ganze Nur Gemeingeiſt auf
der einen Seite Zucht und Ordnung auf der anderen vermögen
eine tragfähige Staatsgeſinnung hervorzubringen die Geſchloſſen
heit im Staats und Volksbewußtſein die gegenüber allen Schick
falsſchlägen und geſchichtlichen Wendungen einem Staat und einem
Volk die Dauer verbürgt

Bei Dennewitz ſiegte Preußen Die Schlacht von Dennewitz
war eine reine Preußenſchlacht Die Männer die hier kämpften
und bluteten waren Söhne jenes Oſtens von dem ich in meiner
erſten Rede im Abgeordnetenhauſe ſagte daß er
unſerem Staatsweſen dem Beamtentum und der Armee ſeinen
ſtarken und großen Stempel aufgedrückt hat Die Abſchüttelung
der Fremdherrſchaft war überwiegend das Werk von Preußen
Wir erinnern uns daran nicht aus Ruhmredigkeit oder Ueber
hebung ſondern weil es die hiſtoriſche Wahrheit iſt Dieſes da
mals kleine und arme von Napoleon zerſchlagene und ausgeſogene
Preußen das kaum fünf Millionen Einwohner zählte ſtellte
300 000 Mann ins Feld Es ſtellte vor allem den Geiſt den
Geiſt von Scharnhorſt und Stein von Blücher und Vorck von Hein
rich v Kleiſt und Theodor Körner von Ernſt Moritz Arndt und
Friedrich Ludwig Jahn von Schleiermacher und Fichte den Geiſt
der Männer deren Bilder unſere Dennewitzer Gedenkhalle
ſchmücken Dieſer r wies Deutſchland die Wege
Nur ſolange es den Hauch dieſes Geiſtes verſpürt
iſt Deutſchland auf dem rechten Wege

Der Herzog der Abruzzen bei den deutſchen Flottenmanövern

S Berlin 6 September Der Herzog der Abruzzen traf am
31 Auguſt auf der Eiſenbahn in Cuxhaven ein und fuhr auf dem
Kreuzer Hela zu der vor Helgolandankernden Flotte
um an den Herbſtmanövern der deutſchen Flotte teilzunehmen
Die Schiffe flaggten über den Toppen und empfingen mit Salut
und Paradieren den Herzog der ſpäter auf der Deutſchland
in den dem Kaiſer vorbehaltenen Räumen Quartier nahm Jm
Laufe des Tages wurde Helgoland unter Führung des Komman
danten beſichtigt Am Abend fand beim Flottenchef ein Diner
ſtatt Vom 1 bis 3 September nahm der Herzog an den ver
ſchiedenen Tag und Nachtübungen der Hochſeeflotte teil
an denen ſich auch das Marineluftſchiff L I beteiligte Am
4 September verließ der Herzog die Deutſchland und fuhr auf
der Hela nach Emden Den Uebungen am 3 September wohnte
der Herzog tagsüber auf dem Flottenflag Wiff Friedrich der
Große bei an den anderen Tagen auf der eutſchland wo der
zweite Admiral des zweiten Geſchwaders mit ſeinem Stabe dem
Herzog zur Verfügung ſtand Der Herzog der als Vizeadmiral
a la enite der Marine ſteht trug die deutſche Seeoffiziers Uniform
Jm Fe befanden ſich der perſönliche Adjutant Marquis Du
ranza Fregattenkapitän Conz und der italieniſche Marineattgchee
in Berlin Marquis von Pallavicini

Das Land als Kinderparadies

Folgende Schilderung finden wir in der Preußiſchen
Lehrerzeitung Wie verläuft denn eigentlich ein Tag in
dieſem Kinderparadies für die Kinder in normalen
Zeiten Mann und Frau gehen ſepen 5 Uhr zur Arbeit
Dann müſſen die Kinder natürl ch aufſtehen damit die

su Braunſchweig und Lüneburg hat ſich heute mit dem Huſaren

Mutter die Kleinen noch ſchnell zur Schule waſchen und
fertigmachen kann Die größeren Kinder müſſen die Woh
nung in Ordnung bringen und manchmal d m Vieh
beſorgen Nun werden Schularbeiten gemacht Um 7 Uhr
beginnt für die größeren Kinder die Schule die gewöhnlich
bis 10 Uhr dauert die kleinen Kinder haben von 10 bis

12 Uhr Unterricht Die kleinen Kinder müſſen in der Zeit
von 7 bis 10 Uhr oft Gras Brenneſſeln uſw für das Vieh
beſorgen kommen die größeren aus der Schule dann haben
ſie Holz u zerkleinern Futter für das Vieh zu kochen und
das Mittageſſen vorzubereiten Die Eltern kommen um
12 Uhr nach Hauſe und gehen mit den Kindern gegen 2 Uhr
zur Arbeit die je nach der Jahreszeit um 7 7 oder 8 Uhr
endigt ich habe ſchon oft geſehen daß ſiebenjährige
ja ſechs jährige Kinder ländliche Arbeiten auf dem
Gutsacker oder in der Forſt verrichten Die Kinder müſſen
einfach verdienen helfen da es für die Eltern ſchwer hält
ſie in ordentlicher Weiſe zu ernähren wenn die Familie
r iſt Kommen die Kinder dann des Abends nach Hauſe

o müſſen ſie oft noch einmal aufs Feld um Futter für das
Vieh zu ſuchen Dann iſt es bei der Rückkehr meiſtens 9 Uhr
geworden daß ein Kind dann keine Schularbeiten mehr an
fertigt wer wollte es ihm verdenken Schlimmer als in
dieſen normalen Zeiten iſt es für Kinder während der
Ferien die doch wohl zur Erholung da ſein ſollen Die
Zeit der Getreide und Kartoffelernte ſtellt an die Kinder
ganz bedeutende Anforderungen ſo daß ſie oft blaß und ab
gearbeitet nach den Ferien zur Schule kommen um ſich bis
zu den nächſten Ferien zu erholen Wann wird endlich ein
Geſetz kommen das die 10 12ſtündige ländliche Arbeit der
Kinder wofür ſie oft nur 50 Pfg im Tagelohn bekommen
wenigſtens dem Semmelaustragen morgens oder dem JZei
tungsaustragen abends gleichſtellt Ueber das Kinder
elend auf dem Lande könnten die Landlehrer ganze Bände
ſchreiben und wenn die armen Kinder auch öfter den
Sonnenſchein haben als die Stadtkinder ſo kennen ſie doch
den Sonnenſchein der Jugend faſt nie

Die Deckungsfrage bei der Aufbeſſerung der Altpenſionäre
Die von der Reichsregierung zugeſagte Vorlage über

eine Aufbeſſerung der Altpenſionäre muß naturgemäß die
Einſtellung laufender Deckungsmittel in den Etat zur Folge
haben Wenn auch der neue Reichsetat noch nicht feſt
ſteht ſo hat ſich doch ſchon herausgeſtellt daß laufende
Deckungsmittel für eine Verbeſſerung der
Bezüge der Altpenſionäre nicht verfügbar
ſind Um daher die geplante Aufbeſſerung vornehmen zu
können müßten neue Einkünfte für dieſe Zwecke herangezogen
werden So könnte man vielleicht aus dem geplanten
Totaliſatorgeſetze das eine Beſteuerung der Buchmacher in
Ausſicht nimmt die nötigen Mittel gewinnen Freilich
iſt auch dieſes Geſetz erſt in der Vorbereitung begriffen

Ver amerikaniſche Bücherzoll fallengelaſſen

Die Abſicht der Amerikaner auf ausländiſche Bücher
einen fünfzehnprozentigen Zoll zu legen hat wie wir mel
deten ſowohl bei den Deutſchen Amerikas die dadurch ihre
geiſtige Verbindung mit der alten Heimat eingeengt ſehen als
auch in den Kreiſen des deutſchen Exportbuchhandels den pein
lichſten Eindruck gemacht Die Einwände die gegen den Plan
erhoben wurden ſind in Amerika nicht unbeachtet geblieben
und der wirkſamſte unter ihnen war vielleicht der Nachweis
daß der Bücherzoll dem Staatsſchatze überhaupt nur eine Ein
nahme von vielleicht einer viertel Million Dollar
zuführen würde Einer allerdings offiziell noch nicht be
ftätigten Meldung zufolge ſoll die den neuen Zoll feſtſetzende
Klauſel bereits wieder geſtrichen ſein Die Korr Piper ver
breitet die folgende Mitteilung

Wie uns von zuverläſſiger Seite mitgeteilt wird iſt
der ſo viel angegriffene amerikaniſche Bücher
einfuhrzoll von 15 Prozent heute wieder ge
ſtrich en worden
Die amtliche Beſtätigung dieſer ſehr erfreulichen Nachricht

bleibt noch abzuwarten

Amtliche Erhebungen über die deutſche Schuhinduſtrie

c Wie verlautet veranſtaltet gegenwärtig das Stati
ſtiſche Amt Erhebungen über die deutſche Schuh Schäfte
und GamaſchenJnduſtrie An alle Fabrikanten dieſer Jn
duſtriezweige ſind Fragebogen verſandt worden die bis zum
15 September an das Statiſtiſche Amt zurückgeſandt werden
ſollen Die Erhebungen werden ſtreng geheim gehalten
und dienen nur volkswirtſchaftlichen Zwecken Das ſtarke
Anwachſen der deutſchen Schuhproduktion iſt gerade gegenüber
dem amerikaniſchen Jmport von beſonderer Bedeutung
Die gegenwärtigen Erhebungen ſollen ein getreues Bild von
dem großen Umfang und der Bedeutung der deutſchen Schuh
induſtrie ſchaffen damit künftige wirtſchaftspolitiſche Maß
nahmen danach eingerichtet werden können Die Statiſtik
iſt auf Anregung des Verbandes der deutſchen Schuh und
C Sabrtkanten vom Reichsamt des Jnnern beſchloſſen
worden

Kleine vermiſchte NMachrichfen

Ueber die Einberufung des preußiſchen Landtages kann
erſt dann vom Staatsminiſterium Beſchluß gefaßt werden
wenn über die dem Landtage vorzulegenden Geſetzentwürfe
Sicherheit beſteht Vor der Rückkehr des preußiſchen Mi
niſterpräſidenten der ſich noch bis etwa Ende dieſes Monats
auf Urlaub befindet wird eine Entſcheidung nicht
getroffen werden Jm Oktober kommen im Staats
miniſterium die an den Landtag zu bringenden Geſetzent
würfe zur Anmeldung und dann erſt läßt ſich überſehen
zu welchem Zeitpunkte die Einberufung des Landtags im
Hinblick auf die zu erledigenden Aufgaben geboten erſcheint

Eine Berliner Korreſpondenz verbreitet die Nachricht
daß die Oſtmarkenzulagen fürderhin von der Regierung
nicht mehr gefordert werden ſollen Eine amtliche Er
klärung wäre erwünſcht

Kof und Perſonalnachrichfen
S Rathenow 6 Septbr Prinz Ernſt Auguſt Herzog

regiment von Zieten von Rathenow nach dem Manövergelände

unternehmen

in der Neumark begeben Die Prinzenſchwadron iſt für die
Brigademanöver der 10 Jnfanteriebrigade zugeteilt worden
Prinseſſin Viktoria Luiſe beabſichtigt während der Ab

Ausland
Das Deutſchtum in Süd Oeſterreich

Erſt allmählich werden die genauen Zahlen bekann
welche die Volkszählung 1910 in Oeſterreich ergeben hat Wäh
rend die Zunahme der Deutſchen in den Kronländern Böhmen
Mähren Schleſien leider überall unter dem allgemeinen Be
völkerungszuwachs zurückblieb dagegen Tſchechen und
Polen einen ernſt zu nehmenden Zuwachs zu
verzeichnen haben liegen die Verhältniſſe in einigen ſüdlichen
Gebieten beſonders in der Steiermark und in Kärnten für
das Deutſchtüm günſtiger Jn den geſamten Donau und
Alpenländern einſchließlich des Küſtenlandes aber ohne
Dalmatien gab es im Jahre 1900 5488319 Deutſche 1191086
Slovenen und 711 229 Jtaliener Jm Jahre 1910 zählte man
6 175 538 Deutſche 1 251 734 Slovenen und 750 394 Jtaliener
Demnach haben ſich die Deutſchen dieſer Gebiete um 12,52
v die Slovenen um 5,08 v H und die Italiener um 5,56
v H vermehrt Den Hauptteil dieſer für das Deutſchtum
gnſeigen Vermehrung ſtellt die Bevölkerung der Steier
mark Dort betrug die Zunahme der eutſchen im

abgelaufenen Jahrzehnt 80 909 gleich 8,97 v die der Slo
venen nur 153 gleich 0,04 v H Faſſen wir zunächſt die Be
zirke der reindeutſchen Ober und Mittelſteiermark ſamt der
Stadt Graz zuſammen ſo ergibt ſich für dieſe Bezirke folgende
Aufſtellung 1900 817 722 Deutſche 7700 Slovenen 1910
880 592 Deutſche 6391 Slovenen Im ſteieriſchen Unterlande
das eine große ſloveniſche Majorität aufweiſt ſtieg das
Deutſchtum zwiſchen 1900 und 1910 von 52 716 auf 67 825
d h das Deutſchtum zeigte eine Zunahme von 11,85 auf 14,49
v H der Bevölkerung Die Vermehrung läßt ſich insbeſondere
in den deutſchen Sprachgrenzſtädten Marburg Pettau und
Eilli nachweiſen Dieſe günſtigen Verſchiebungen erklären ſich
beſonders daher daß zahlreiche über das Land verſtreute
deutſche Minderheiten durch das Eingreifen der deutſchen
Schutzvereine geſammelt und gekräftigt wurden daß eine
Steigerung der Landbewohner für den deutſchen kulturellen
Einfluß überall ſtärker hervorgetreten iſt weil der Einfluß der
ſloveniſchen Politiker durch wirtſchaftliche Mißerfolge zurück
ging Auch in Kärnten iſt der Anteil der Deutſchen an
der Geſamtbevölkerung im letzten Jahrzehnt um 3,79 v H
eſtiegen Es ergeben ſich aus der Volkszählung folgende
iffern 1900 269 960 Deutſche 90 495 Slovenen 1910

304 287 Deutſche 82 212 Slovenen Anders ſtellt ſich das Ver
hältnis in Krain Dort hat ſich der Anteil der Deutſchen
an der Bevölkerungsziffer ſeit Jahrzehnten ſtetig ver
rin gert Dieſe Verringerung trifft am ſtärkſten den deut
ſchen Bezirk Gottſchee deſſen deutſche Bevölferung in der ab
gelaufenen Zählperiode von 13 955 auf 13 291 fiel Jm
ganzen zeigt das Deutſchtum in Krain zwiſchen 1900 und 1910
einen Rückgang um 0,22 v es betrug 1910 nur noch
27 915 Seelen von 520 327 Einwohnern Jm Küſtenland end
lich zeigt das Deutſchtum eine Zunahme von 19 400 auf 29 000
und beträgt 3,51 v H der Geſamtbevölkerung eine Zahl die
wenn ſie auch klein iſt immerhin eine bedeutſame Rolle ſpielt
weil die übrigen Nationalitäten Jtaliener und Slawen ſich
in dieſen Gebieten ungefähr gleich ſtark gegenüberſtehen

Was Japan von China fordert

z Tokio 6 Sept Petersb Tel Agentur Es ver
lautet die Regierung beabſichtige für die Ermordung der
Japaner in Nanking außer der Beſtrafung der Schul
digen und Schadenerſatz noch beſondere Kompen
ſationen zu fordern Der Premierminiſter hat fich eilends
nach Nikko begeben um dem Kaiſer über die Entſchließungen
der Regierung Bericht zu erſtatten Wenn die Verhand
lungen mit China nicht das gewünſchte Ergebnis haben
wird die Entſendung eines Teiles der 12 Diviſion erwartet

Die Valkandelegierten
W Konſtantinopel 6 Sept Die Konferenz zwiſchen den

bulgariſchen und den türkiſchen Delegierten werden am
8 September beginnen Der Militärgouverneur von Kon
ſtantinopel Oberſt Dſchemal Bey iſt zum militäriſchen Be
rater der ottomaniſchen Delegation beſtellt worden Die
Abordnungen der griechiſchen Bevölkerung Thraziens dies
ſeits und jenſeits der Maritza haben ſich an das ökumeniſche
Patriarchat mit der Bitte gewandt daß ihre Rechte unter
der türkiſchen Herrſchaft ebenſo geſchützt werden mögen wie
unter dem bulgariſchen Exarchat Sie beſchloſſen der
Pforte ein Memorandum darüber zu überreichen

Keine Cholera in Montenegro
Eetinje 6 September Amtliche Meldung Die Mer
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Bedeutſame der merkwürdigen
Wirkungsweiſe des Odols Während
andere Mund und Zahnpflegemittel

ſvweit ſie für die tägliche Zahnpflege über
haupt in Betracht kommen lediglich während
der wenigen Sekunden des Mundreinigens

ihre Wirkung ausüben wirkt das Odol noch ſtundenlang
nachdem man ſich die Zähne geputzt hat nach Durch dieſe
ganz eigenartige Dauerwirkung des Odols werden die zahn
zerſtörenden Gärungs und Fäulnisprozeſſe im Munde
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weſenheit ihres Gemahls nach Potsdam zu ihrer kaiſerlichen
Mutter zu reiſen jedoch wird ſie dieſe Reiſe infolge ihres Geſund
heitszuſtandes nicht vor ihrem Geburtstage dem 13 September

ſtundenlang gehemmt bezw unterdrückt
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Jprovinzial Nachrichten
5 Sept Vermächtnis andieStadt

Stadt fällt nach einem Vermächtnis des verſtorbenen
An lhmachermeiſters uguſt Karl Stephan eine Erbſchaft

bis 9000 Mk zuvon e 5 Sept Beſitzwechſel Der LandwirtTümmler jun gibt ſeine e ge Wirtſchaft a und hat
Franz Da 450 Morgen große Rittergut in Elettſtedt bei
b genſalza gepachtet Die Uebernahme ſoll am 15 März

on Tee s Septbr
der dem Landwirt Möhring gehörige frühere

of zur Tanne bis auf die Umfaſſungsmauern nieder Feuer
Faſt en von den umliegenden Ortſchaften waren zur Stelle Der

re Tanzſaal jetzt als Scheune und Schlachthaus benutzt ſo
re eine daneben ſtehende Scheune brannten vollſtändig und das
Pohnhaus faſt aus Auch waren in der Scheune Pferde unterge
Ton von denen das eine verbrannte während das andere ge

et werden konnte Sämtliche Hühner und Tauben ſowie das
etreide Heu und Strohvorräte ebenſo die Schlachtegerätekennen Man vermutet Brandſtiftung

leben 6 Septbr Streik Jn der Aſcherslebenermat enbau Aktiengeſellſchaft vorm W Schmidt Co haben

die Former die Ofenarbeiter und Hilfsarbeiter der Gießerei in
folge von Streitigkeiten über die Akkordſätze die Arbeit nieder

gelegt Senhauſen 5 Sept Ein verlaſſenes DorfIm Poſe Witzenhauſen ein Stündchen öſtlich von Reichen

dach in Heſſen lag das Dorf Wollſtein das Anfang der acht
ziger Jahre zwölf Häuſer ein Kirchlein ein Schulhaus und

Einwohner hatte im letzten Winter jedoch nur von einer
Kuhmagd bewohnt wurde Heute ſtehen die Häuſer leer
Einige zeigen noch die Spuren ehemaliger Wohnlichkeit Oefen
gerde alte Bettſtellen u dgl m Am Hauſe des ehemaligen

Mücheln

Feuer Heute nacht gegen 1 Uhr

ermeiſters hängt noch der Kaſten für die öffentlichen Be3 machungen Jn einer Ecke beim erſten S am Wege
ſtand das Schild mit der Aufſchrift Dorf Wollſtein Kreis
Witzenhauſen es hat einem anderen weichen müſſen auf dem
w leſen ſteht Gut Wollſtein uſw Die ehemaligen Bewohner
des armen Dörfleins deſſen Boden nur geringen Ertrag

und nach an das
Rittergut Harmuthſachſen verkauft und ſind teils nach Weſt

falen teils nach Amerika ausgewandert Jn der Nähe liegen
noch die Gemarkungen der früher untergegangenen Ortſchaften

vibrichsdorf Hinter und Niederwollſtein Faſt wie Jronie
erſcheint es daß ein vorüberfließender Bach den Namen

Champagnerbach trägt

Camburg 6 Sept Eine beſondere Jahrhundertfeier wollen die Mitglieder des 1 Bezirks
des Thüringer Sängerbundes nächſten Sonnabend den

13 September auf der Rudelsburg veranſtalten Die Ge
ſangvereine aus Apolda Bad Sulza Naumburg Köſen und

Tamburg ſammeln ſich gegen Abend in Bad Köſen und
ziehen von da mit Lampions und Fackeln durch die Buchen

J allee nach der Burg Die Hauptfeier findet vor dem Bis
marckdenkmal ſtatt wobei Sanitätsrat Dr Schütze aus Köſen
die Feſtrede

Ritterſaal ſchließen ſich an
ält Kommers und Geſangsvorträge im

Sonneberg 5 Sept Tod durch Tollkirſchen
In Mengersgereuth bei Sonneberg iſt heute früh der ſechs

jährige Knabe des Arbeiters Max Blechſchmidt nach dem
J Genuß von Tollkirſchen geſtorben

Schweſterchen das ebenfalls von den giftigen Kirſchen ge
P geſſen hatte ringt mit dem Tode

Sein neunjähriges

Schleiz 5 Sept Verhaftungeines Mörders
Der Gendarmerie iſt es heute nachmittag gelungen einen der
drei Burſchen die an der Erſchießung des Gutsbeſitzers Louis

Knoch in Mielesdorf beteiligt waren zu verhaften als er im
Gräfenwarther Chauſſeehaus eingekehrt war Auch den bei

en anderen Buben iſt man auf der Spur
J anſcheinend um drei Perſonen die in dieſen Tagen in Plauen
einen Einbruchsdiebſtahl vollführt haben

Es handelt ſich

Gera 5 Sept Die Koſten für die Einäſche
un g von Verſtorbenen im hieſigen Krematorium betrugen

J bis jetzt für hieſige Einwohner und ſolche aus dem reußi
ſchen unterländiſchen Bezirk 25 Mk

aber nicht auskommt
kungsgebühren für Auswärtige auf 35 Mk zu erhöhen

Da die Stadt hierbei
ſo beſchloß der Stadtrat die Einäſche

S Zeulenroda 5 Sept Der Bankdirektor in
der F remdenlegion Es beſtätigt ſich daß der ehe

walige Direktor des hieſigen Bankvereins in die ranzöſiſche
I Lemdenlegion eingetreten iſt
Jahre alt man ſieht daß Frankreich das bei ſeiner ſtagnie

renden Bevölkerung jeden Mann heranzieht auf das Alter

Stock iſt mindeſtens 35

der Rekruten keine Rückſicht nimmt Ob Stocks Ausliefe
Ung wird durchgeſetzt werden können erſcheint zweifelhaft

n Fintritt in die Fremdenlegion bedeutet für Stock eine
I Frrafe die jedenfalls viel härter iſt als wenn ihm von

einem deutſ en Gericht eine ſolche zudiktiert worden wäre
Meiningen 6 Sept Lehrerverſammlung

el Jahresderſamlung des Meininger Landeslehrervereins
vom 2 bis 3 Oktober hier abgehalten werden Vorträge

Schuldirektor Holzhauſen aus Pößneck über Die
Einheitsſchule und Lehrer Löffler aus Themar

ihr zu begegnen Auf Veranlaſſung des rzogs findet am zweiten Haupttage unter
4 t tüng des Generalmuſikdirektors Reger ein Kammer

ikkonzert im Hoftheater ſtatt
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Coburg 5 Sept Bkrerkrieg in Sicht y vVas
hieſige Gewerkſchaftskartell nahm zu der von den Gaſtwirten
vorgenommenen Zurückeichung der Gläfer um Zehntel
auf 3,5 Zehntel Stellung und beſchloß eine Reſolution in

der es heißt daß in der Zurückeichung der Biergläſer eine
Verteuerung des Bieres zu erblicken ſei und daß jedem Ver
ſuch der Verminderung des beſtehenden Sollinhalts der
Biergläſer aufs wirkſamſte entgegengetreten werde Dem
nächſt wird ſich eine öffentliche Volksverſammlung mit dieſer
Frage beſchäftigen t

Ordensverleihungen in der Provinz Dem Zollaufſeher
Johann Fukas zu Alsleben im Mansfelder Seekreiſe wurde
das Allgemeine Ehrenzeichen und dem Waldarbeiter Friedrich
Eppendorf zu Sitzenroda im Kreiſe Torgau das Allge
meine Ehrenzeichen in Bronze verliehen

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Wettbewerb für das deutſche Votſchaftsgebäude in

Waſhington Bei dem Wettbewerb um die Erlangung von
Jdeenſkizzen für das Botſchaftsgebäude in Waſhington wurde
der Entwurf des Profeſſors Bruno Möhring Berlin mit dem
erſten Preis von 10 000 Mk ausgezeichnet Den zweiten
Preis von 7000 Mk erhielt Architekt Thyriot Frankfurt am
Main den dritten von 5000 Mk Profeſſor Duelfer Dresden
den vierten von 3000 Mk Architekt Engler in Gemeinſchaft
mit dem Architekten Scheibener Der Sitzung des Preis
gerichts wohnten Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
v Jagow und der deutſche Botſchafter in Waſhington Graf
Bernſtorff bei Ob Möhring die Ausführung des Baues
übertragen wird ſteht noch nicht feſt Der Wettbewerb
ein Jdeenwettbewerb unter den Architekten deutſcher Reichs
angehörigkeit war vom Reichskanzler am 24 Mai d e
ausgeſchrieben worden Jm ganzen waren 269 Entwürfe
eingelaufen von denen das Preisgericht elf in die engere
Wahl ſtellte Das Gebäude dürfte etwa 2 Millionen Mark
koſten Als Bauzeit ſind vier Jahre vorgeſehen

Svort W achrichten
Segelſport

Die Berliner Herbſt Segelwoche nahm am Freita
der Wettfahrt des Kaiſerlichen Jachtklubs auf der Havel

Wannſee ihren Anfang Wenig Ausſicht auf eine ſich glatt
abwickelnde Regatta war ſchon beim Starten der Jachten
vorhanden denn es wehte eine leichte öſtliche Briſe die
ſpäter etwas nördlicher herumlief aber ſehr bald noch mehr
abflaute ſo daß die Schiedsrichter von der Tonne am Kälber
werder bereits die Flagge S auf ihrem Boote hißten zum
Zeichen daß die Bahn abgekürzt ſei Einige Boote die wohl
den Zuruf der Schiedsrichter bezüglich der nun zu ſegelnden
Bahn überhört hatten liefen auf einen falſchen Kurs und
gerieten dadurch ins Hintertreffen Der von dieſen Jachten
eingelegte Proteſt wurde aber von den Schiedsrichtern zu
rückgewieſen weil er nicht gegen dieſe ſondern gegen die
Wettfahrtleitung eingebracht wurde Der Sport ſelbſt war
durch einige Privatbriſen die ziemlich weit zurückliegende
Boote nach vorn brachten und die Führenden bedrohten recht
intereſſant

Pferdeſport

Swantewit iſt jetzt aus dem Hertefeld Rennen das am
Montag in Hoppegarten als vorletzte der großen Dreijähri
genPrüfungen gelaufen wird geſtrichen worden Man wird
alſo die Hoffnung aufgeben müſſen den unglücklichen Voraus
Favoriten für das deutſche Derby noch in dieſer Saiſon ein
mal an der Oeffentlichkeit zu ſehen Ob der vorjährige
Badener Zukunftsſieger Laudon der als Dreijähriger be
kanntlich noch gar nicht gelaufen iſt im Hertefeld Rennen
die Graditzer Farben wird an den Start tragen können
ſteht ebenfalls noch nicht ganz feſt obwohl ſeine Gegnerſchaft
in dem 25 000 Mark Rennen recht beſcheiden iſt

Wetter Ausſichten
Deffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Sonnabend 6 September 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Der Hochdruck im Nordweſten hat zugenommen und der

Einfluß der flachen Störungsgebiete im Süden und Süd
oſten nimmt ab Die Wetterlage wird günſtiger

Witterungsansſicht für den 7 September
Meiſt bedeckt zeitweiſe nebelig trocken mittlere Tem

peratur ſchwacher nordöſtlicher Wind

Watterwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

5 e e Sie GewiSeptember Bewölrt ſtarker Wind flrichw Re ewittoer10 September Windig wolkig mit Sonnenſchein Sakmal
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c

men

mit

hatten wir am 4 Niederſ

in die nähere und weitere Umgebung

darauf deutet die ſtarke Wirbelbildung im europäiſ

Wolkenbruches ertranken 150
einen Nebenfluß des Beas in der Gegend von Hoſhiarpur über

nan FFſſſmnfregburg

ſchreiten wollten Nur weni

Veränderliſqh

Vom Brocken 5 September

Originalbericht Nachdruck verboten
In den letzten Tagen folgte ein Minimum dem anderen

ſo daß es zu beſtändiger Witterung gar nicht kommen kann
und eine am 4 d M eingetretene plötzliche Druckabnahme
erinnert ſtark an den nahenden Herbſt
einleitenden Aequinoktialſtürme

und die ihn häufig

Mit Sehnſucht wird der Altweiberſommer erwartet jene
Periode wolkenloſer windſtiller und warmer Witterung
die für den September in unſeren Breiten charakteriſtiſch iſt
Die Druckverteilung iſt aber für die Ausbildung eines dere
artigen Witterungstypus bisher noch immer wenig günſtig

Da der Luftdruck in letzter Zeit fortgeſetzt unbeſtändig
war hüllte am Mittwoch und Donnerstag bis mittag Nebel
den Brocken ein und am 3 hatten wir zur Abwechſlung
wieder einmal Landregen aber der lebhafte Nordweſt drehte
in der Nacht zum Donnexstag nach Rordoſt infolgedeſſen

äge nicht zu melden Geſtern
nachmittag wechſelte häufig Nebeltreiben mit Aufklaren ab
und zuweilen erhielten die Touriſten großartige Ausblicke

Bei ſternenklarem
Himmel waren in der letzten Nacht die Lichter von Braun
ſchweig Wolfenbüttel Aſchersleben und Halberſtadt ſichtbar

Heute 11 Uhr vormittags Barometerſtand 666 Millimeter
Temperatur 8 Grad Wärme mäßiger Oſtwind Windſtärke 4
Nebel Die geſamte Regenhöhe beträgt in den letzten 48
Stunden 10 Millimeter

Augenblicklich ſieht die Wetterlage wenig ine aus
n Luft

meer hin das fortgeſetzt von tiefen Depreſſionen durchzogen
wird Jn den meiſt beſtändigen September Monaten der
letzten Jahre war die Wirbeltätigkeit der Wehen nicht
nur geringer die Minima wanderten auch gewöhnlich der
Golfſtromtrift entlang an der norwegiſchen Küſte nordwärts
ſo daß Mittel und Oſteuropa im Bereich hohen Luftdrucks
und ſüdöſtlicher Winde blieben alſo ſchönes Wetter hatten

Wir haben veränderliches wolkiges aber kühles Wetter
und bei lebhafteren vorwiegend nordöſtlichen Winden keine
oder geringe Niederſchläge zu erwarten

hetete Depeſchen

Der König der Hellenen in Berlin

Berlin 6 September
Der König der Hellenen empfing heute vormittag den

Geſandten Theotokis Mittags fand Familientafel für
das Kaiſerpaar den König der Hellenen und den Kron
prinzen von Griechenland ſtatt Für das Gefolge und den
Ehrendienſt war Marſchalltafel

Wie der Reichsanzeiger meldet iſt dem Kronprinzen
von Griechenland der Rote Adlerorden 3 Klaſſe mit Schwer
tern und der königlichen Krone ſowie die Schwerter des
Roten Adlerordens en sautoir beide am ſchwarzen Bande
mit weißer Einfaſſung verliehen worden

Heimatloſe Flüchtlinge

D Sofig 6 September
Da We ſerbiſche Regierung bekanntgegeben hatte daß

ſie bereit ſei den bulgariſchen Flüchtlingen welche in die
Heimat zurückzukehren wünſchten die Rückkehr zu geſtatten
fand ſich eine Anzahl Flüchtlinge auf der ruſſiſchen Geſandt
ſchaft ein welche ihnen einen Reiſeſchein ausſtellte Zahl
reiche Familien reiſten ab um in ihre verwüſteten Dörfer
zurückzukehren An der ſerbiſchen Grenze wurden ſie jedoch
von den ſerbiſchen Behörden angehalten und nicht über die
Grenze gelaſſen Die erſte Gruppe von 200 Flüchtigen traf
geſtern in größtem Elend wieder in Sofia ein um ſich auf
der ruſſiſchen Geſandtkſchaft über die Weigerung der Serben
ſie in ihr Heimatland zurückkehren zu laſſen zu beſchweren

Die Kämpfe der Spanier in Marokho

Tetuan 6 September
Die Truppenabteilung unter General Arrai z welche

die Rückkehr eines Proviantzuges aus vorgeſchobener Stel
lung decken ſollte hatte einen dreiſtündigen Kampf mit den
Aufſtändiſchen zu beſtehen welche zahlreiche Verluſte er
litten Die Spanier hatten 20 Verwundete unter ihnen
einen Hauptmann und einen Leutnant

Ein MarineFlugzeug verunglückt

Helgoland g September

Ein Marineflugzeug iſt auf dem Fluge von Wilhelms
haven nach Helgoland heute abend zwiſchen der Jnſel und der
Düne ins Waſſer gefallen
wurde niemand verletzt
länder Motorboot der
ſtierte Das Flu
wo ſich die Flug

Ein Waſſerſchuh brach Es
Die erſte Hilfe leiſtete ein Helgo

Bergungsdampfer Albatros aſſi
zeug wurde nach dem Bootshafen gebracht
alle befindet

Celegr Jnfolge eines plötzliches
Männer Frauen und Kinder welche

W Vombay 6 Septbr
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Zu bexlehen durch den Weinhandel Vortreter Carl Wioht Halle a Saale Fernsprecher 3436



kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank
Faul Seſtauseil h Co ren

Halle aſs Bitterfeld
Stadt Theater

in Halles a S
Dir W M Richardsernruf 1181

t ssvorſtellung kleinenzreiſen G 25 65 ſag inkl
Garderobegeld

abaſe und liebe
Ein bürgerli Trauerſpiel in5 tarardiches e bri Schiller
Svpielleitung Frtreagineur Karl

n ggehe 3 Uhr
Anfang 3 r Ende 6 Uhr
2 Vorſtella d im z Wonnement

2 Viertel
Novität Zum 1 Male

Majolika
Lu Wpiel in n W von de

erupwigSeht Walter SKaſſcns ung 7 Ibr

ang 8 ren nach 10 Uhr

Montag den 8 Seteznber 1913

3 Vornelung n Abonnement

Donnd Piana
Luſtſpiel in 5 Aufzügen von
Moreto Nach dem Spaniſchen

von C A Weſt reOberregiſſeur Karl Scholling
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 8 Uhr Ende geg 10 4 Uhr
Dienstag P 9 See tgrr 1913
4 Vornelign Wönnenent

Rovijtät Zum 1 Male
Dar gute Ruf

ſpiel in 4 Akten von
ermann Sudermann

J um Wunder
Am Hallaskt Fecrnſor 87

Möürzdurger Bürgerbdräu

Aorgtlich Hwofoblen
Siphon VersandAueindertanf für Halle a S F

Qualitats Ranenern

empf m 3 Sperislmarken

Hochachtung

100 Stdek 00 M
Rauch
100 Stück 00 M

100 Setek 10 00 M

Feinste Qual in Sumatra

folix und Havanna

Grosse Auswahl in alen
Preislagen von 100 Stück

50 Mk bis 15 MK

J L Heise
Händelstr 38

Ecke Bernburgerstrasse
Fernrut 2863

Aufträge v 20 Mk an franko
Per Kaege 5 SkontoBrennholz Verkauf

der r der T Stadt
mifſion Weidenplan 5Tolephon 1036 von er

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4
30 Körbe 11 50 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernuholz
S

Zaitz a
Zernhard Be

Da ift n enuerstag
grosses Schlachtelest

a

El Protector

Fini erh

An und Verkauf Check
Weohsel

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

er
intersZeit

arm

Erstklassige Briketts
W V Lucheneu man

b achte auf obi ges
h WVerkszeichen sind in den

meisten Kohlenhand
W lungen zu h aben

Hallesche onronverko Abt A Gos

Halle a Fernsprecher 903
Abtellung O

Centralheizungen
aller Systeme

Besonders empfehlenswert

Etagenheilzungen
vom Küchenherd aus

Eigene Rohrhütte

Die in diesem Jahre besonders billigen

Sommerpreise
unserer anerkannt besten

W hell
gelten bis auf weiteres

Prompter Veorsand naoh allen Stadttellen
Verlangen Sle Besuch unserer Vertreter

ES
Telephon 1439 G m b H Telephon 1439

Lager aller Sorten Brennmaterialien
Kontor Könlgstrasse 834 part Lager Delitzsoherstrasse 81

p Artikel
Anfragen eunlos

Frau J Otzmann Simek Poststrasge 910
valbeiſäbtetne 4 II r Juwelen Gold Silber

Conto Corrent

Domiözilstelle für Wechsel
Einlösung von Coupons etc

Wratzke Stoigoſ Hofſieferanten J

Annanme und Verzinsung
Spar Pinlagen Depositen r

Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
elnzeln vermietbar

T Arr TDie Urſache es
Erſolges

V

W e
e

Die e Die ans nür e
ne8 an Heiet e

Verkehr

en
W Gewürgen oder Raxfüm a
bar ne anlineeBerwer Kalkao Marken

e Weltruf eenVertreter Eenſ Bage mann Halle d S Fernr 721
Werk

15Manon e epjanos sehon von 750 M an
anerkannt bestes Fabrikat

Generamusikdirektor Mikorey schreibt Die Perzinaflägel vereinigen
die Vorzüge der Blüthner und Bechbsteinfiugel in sich Es sind
ganz hervorragende in Ton und Technik erst klassige Fabrikate
Die Perzina Mignonflügel sind Wunderwerke

grosse Zukuntt
sie haben eine

Alleiuvertretung Herm Läclers Mitelstf 1
Aelteste Pilanohandlung am Platze

Vertr v Förster e Weissbrod Kuhse Thürmer
1028 PS H II steuerkl 80 M

Das Weltauto
4 Zylinder Komplett ausgerüstet franko Eaus inkl Verdeek

und elektrischer Boleuchtung

Phaeton
M 5200

Deutscher Typ
6 siteig M 6500Automobil ſoſtriohs g m b H

BFERLIN Martin Luther Strasse 83
Tel Lützxow 5248

Eſeſctrische Anlagen

IC Rast Halle g Geiſtſtr 23 Tel I

Künstliche Zähne
Plomhben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucer an Leipziger Turm
Neue Promenade IG Eoke Leipzigerstr
Zahlreiche Anerkennungen Telephon 3483

XFiügoi und Pianinos in grosser Auswahl
2

zur Miete 2unter event Anrechnung r AMiete beim späteren 2
aulſe

B Döll PianomagazinGr Ulrichstrasse 33/34 5 o
J

nrus Porzolnn

Stots Neuheiten in grosser Auswahl

J A HECKERT
Halle a S I6 Grosse Ulrichstr I6 Halle a S
Spexialgeschäft für Kristall und Porzellan
Brautausgtattungen Uoohreitsgesehenke
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